
DATKASSE und Kassen-Hardware

Sehr geehrter Kunde,

Sie haben unser Programm DATKASSE und verschiedene Kassenhardware-Komponenten
erworben. Damit diese zusammenarbeiten können müssen noch einige Einstellungen vorgenommen
werden. Vorraussetzung ist die bereits ausgeführte Installation von DATKASSE.

Etikettendrucker Epson TML-60 oder CBM-253
DATKASSE unterstützt den Thermo-Etikettendrucker TML-60 von EPSON oder den CBM-253 von Citizen
direkt. Die Bedienung ist dabei absolut problemlos. Mit nur 2 Tastenanschlägen können Sie direkt aus dem
Blättern-Modus der Lager-Datenbank Etiketten drucken. Es gehen beim Ausdruck außerdem keine Etiketten
verloren, auch wenn z.B. nur ein einziges Exemplar gedruckt wird.

Die Etiketten enthalten folgende Informationen:
- Die Artikelnummer als Barcode und im Klartext
- Die Felder Bezeichnung 1 und Bezeichnung 2 des Artikels
- Den Preis (VK-Preis 3)
- Bei Artikel mit Größenverwaltung auch die Größe

Zum Ausdruck müssen die Standard-Etiketten des TML-60 verwendet werden (25x56 mm).

Einstellungen
Die Voreinstellungen für den Druck werden in der Konfigurationsdatei EPSLABEL.CNF vorgenommen. Die
einzige Änderung, die Sie hier vornehmen sollten, ist das Eintragen des richtigen Druckeranschlusses. Da i.A.
am ersten Druckeranschluß bereits ein Bon- oder Rechnungsdrucker angeschlossen ist, ist hier normalerweise
eine 2 einzutragen. 
Laden Sie also diese Konfigurationsdatei mit dem Editor von MSDOS:

EDIT  C:\KASSE\EPSLABEL.CNF

Die Konfigurationsdatei enthält erklärende Kommentare. Diese Zeilen beginnen mit einem Semikolon.
Der Druckeranschluß wird in Zeile 5 eingetragen. Ist der TML-60 an LPT2: angeschlossen, dann tragen Sie
hier bitte eine 2 ein. Speichern Sie nun die Datei wieder ab.

Schließen Sie den Drucker an den eingebenen Anschluß an. Der Drucker verfügt über ein externes Netzteil,
daß ebenfalls mit dem Drucker verbunden werden muß.
Legen Sie eine Rolle mit Etiketten ein (siehe Zeichnungen im Handbuch).
Schalten Sie den Drucker ein.

Bedienung
Suchen Sie in DATKASSE / Lager den gewünschten Artikel. Sie müssen sich im Blättern-Modus befinden.
Nach einem Suchvorgang ist dies automatisch der Fall.
Drücken Sie nun STRG-B. DATKASSE fragt Sie nun nach der gewünschten Anzahl der Etiketten für diesen
Artikel. Geben Sie die Anzahl ein und drücken Sie RETURN.
Die Etiketten werden nun gedruckt. Nach dem Druckvorgang schiebt der Drucker das letzte Etikett soweit aus
dem Druckbereich heraus, daß Sie es einfach abreißen können.

WICHTIG: 
Vor dem nächsten Druckvorgang drücken Sie bitte die Taste Paper Feed am Drucker. Der Drucker zieht das
Papier dan in den Druckbereich zurück, sodaß kein Etikett verloren geht.
Sie müssen diese Taste auch drücken, wenn Sie mehrere verschiedene Etiketten hintereinander drucken, ohne
das Papier abzureißen, da der Drucker nicht wissen kann, ob Sie abgerissen haben oder nicht.



Beispiel der Konfigurationsdatei EPSLABEL.CNF

;Konfigurationsdatei EPSLABEL.CNF
;Angelegt am : 12.12.96
;
;Druckerport für den Labelprinter (1-3)
1
;Label nach jedem Druck auswerfen (bei 0 muß ansonsten die FF-Taste
;gedrückt werden)  0=Nein, 1=Ja
1
;Barcode-Typ (bei alphanumerischen Artikelnummern muß Typ 4 eingetragen
;werden (Code39)
;Maximallänge der Artikelnummer bei Code39 = 10, bei allen anderen = 13
;0 = UPC-A, 1 = UPC-E, 2 = EAN13, 3 = EAN8, 4 = Code39, 5 = ITF, 6 = CODABAR
4
;Nummer unter den Barcode drucken (sinnvoll), 0=Nein, 1=Ja
1
;Preis-Feld (VK3) mit ausdrucken, 0=Nein, 1=Ja
1
;Bei Lagerzugang immer Maske für Barcodedruck einblenden, 0=Nein, 1=Ja
;(Druck kann trotzdem mit ESC abgebrochen werden)
1
;Multiplikator für die Anzahl
;Damit kann beim Lagerzugang der Vorschlag für die Anzahl der zu
;druckenden Barcodes mit einer Zahl multipliziert werden. Bei 1
;wird die Anzahl der Lagerzugänge vorgeschlagen, bei 3 z.B. die
;dreifache Anzahl (z.B. zum Etikettieren von Schuhen, d.h. 2 x
;Schuh + Karton)
1


